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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3

TV Gonzenheim 1894 : TuS Hornau IV 
Montag, 13.03.2023, 20:30 Uhr

TV Gonzenheim 1894 und TuS Hornau IV teilen sich die 
Punkte

Jubel herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Hörl / Lüßen nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den TuS Hornau IV im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3 verwertete.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TV Gonzenheim 1894. Das Heimteam konnte im 16.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Maßgeblich für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 29:26) waren die Einzel im oberen
Paarkreuz, die allesamt an den TV Gonzenheim 1894 gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung
weist der TV Gonzenheim 1894 nun ein Punkteverhältnis von 10:22 in der Tabelle auf, während der
der TuS Hornau IV 12:16 Punkte hat.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim 12:10, 11:4, 11:8 gegen Reinhardt / Hartleb fanden
Dong / Einemann von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Probleme zu Beginn des Spiels
mussten Partes / Ingrisch zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. In
toller Verfassung präsentierten sich Fischer / Wieloch im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Hörster / Elzenheimer-Albers. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Auf dem falschen Fuß erwischte Ya Ping Dong seinen Gegner Rolf Lüßen beim eher
ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Michael Einemann hatte gegen Martin Hörl beim 11:8, 13:
11, 12:10 wenig Probleme und überraschte Hörl, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die
Favoritenrolle zugewiesen wurde. Das war ein souveräner Sieg. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Mit 3:1 hatte Warren Partes im Einzel gegen
Jens Hartleb, das im Vorfeld als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Reinhard
Ingrisch machte mit Jürgen Reinhardt beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Das war ein souveräner Sieg. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Keinen Zähler beisteuern konnte Jürgen Fischer im
Match gegen Ralf Elzenheimer-Albers, das 0:3 verloren ging. Dass der unterlegene Heimspieler
Fischer nur 6 Punkte im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des
Spiels. Roman Wieloch verlor daraufhin seine Partie gegen Björn Hörster unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 0:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3.
Keine Chancen ließ Ya Ping Dong daraufhin beim 11:2, 11:3, 11:9 seinem Gegner Martin Hörl. Das
war ein souveräner Sieg. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Dong nun bei 25:1.
Beim 3:0-Sieg gelang es Michael Einemann den Gastspieler Rolf Lüßen in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach diesem Einzel steht Einemann somit bei
14 Siegen und 13 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Lüßen ein 10:11
ausweist. Einen Zähler für die Gäste musste Warren Partes bei der 1:3-Niederlage gegen Jürgen
Reinhardt hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Der neue Zwischenstand war 8:4. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jens Hartleb
konnte Reinhard Ingrisch anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jürgen Fischer bei der
unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Björn Hörster. Da war final wirklich
nichts zu holen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Roman Wieloch, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Ralf Elzenheimer-Albers verlor. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
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um alles. Es dauerte eine Weile, bis Dong / Einemann ihre 2:3-Niederlage gegen Hörl / Lüßen
hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Gonzenheim 1894 nun ein Punktekonto von 10:22 Punkten auf,
während der TuS Hornau IV vor dem nächsten Spiel, das am 14.03.2023 gegen die TSG Sulzbach
1888 II ansteht, 12:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Gonzenheim 1894
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.03.2023 gegen den TV 1889 Weißkirchen.

 Statistik:
 TV Gonzenheim 1894

Doppel: Dong / Einemann 1:1, Partes / Ingrisch 1:0, Fischer / Wieloch 0:1 
Einzel: Y. Dong 2:0, M. Einemann 2:0, W. Partes 1:1, R. Ingrisch 1:1, J. Fischer 0:2, R. Wieloch 0:2 

 TuS Hornau IV
Doppel: Hörl / Lüßen 1:1, Reinhardt / Hartleb 0:1, Hörster / Elzenheimer-Albers 1:0 
Einzel: M. Hörl 0:2, R. Lüßen 0:2, J. Reinhardt 1:1, J. Hartleb 1:1, B. Hörster 2:0, R. Elzenheimer-
Albers 2:0


